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See the notice on TED website

418857-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Kraftfahrzeuge – Beschaffung von Dieselbussen
OJ S 122/2025 30/06/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Nahbus Nordwestmecklenburg GmbH
E-Mail: A.Schulz@nahbus.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrolliertes 
öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des Auftraggebers: Städtische Eisenbahn-, Straßenbahn-, Oberleitungsbus- oder 
Busdienste

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Beschaffung von Dieselbussen
Beschreibung: Es sind Dieselbusse für den öffentlichen Verkehr in vier Fachlosen zu 
beschaffen. Los 1: Lieferung (Kauf) von vier x 18 m Gelenkbusse für den Stadtverkehr Los 2: 
Lieferung (Kauf) von vier x 15 m Busse für den Regionalverkehr Los 3: Lieferung (Kauf) von 
acht x 12 m Busse für den Regionalverkehr Los 4: Lieferung (Kauf) von zwei x Midibusse für 
den Stadtverkehr (Einsatz als Schulbusse)
Kennung des Verfahrens: f1c98fa9-c89e-4400-98d2-a7311ea65075
Interne Kennung: NAHBUS-002-2025
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: Es findet ein Verhandlungsverfahren mit 
Teilnahmewettbewerb nach der SektVO statt.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34100000 Kraftfahrzeuge
Zusätzliche Einstufung (cpv): 34121000 Busse, 34121100 Busse für den öffentlichen Verkehr, 
34121200 Gelenkbusse, 34114400 Kleinbusse

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Wismarsche Straße 155  
Stadt: Grevesmühlen
Postleitzahl: 23936
Land, Gliederung (NUTS): Nordwestmecklenburg (DE80M)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Der Liefergegenstand ist bereits vor der Lieferung zwecks 
Überprüfung der Übereinstimmung mit den vereinbarten Eigenschaften in einer Werkstatt des 
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Auftragnehmers bereitzustellen und mit dem Auftraggeber durch geeignetes Personal 
vorzuführen. Die Werkstatt muss in der Nähe zum Auftraggeber liegen. Der Auftragnehmer hat 
dem Auftraggeber den Termin zur Überprüfung spätestens zwei Wochen vorher mitzuteilen.

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4DHV5X16
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/25/EU
sektvo -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 4

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Lieferung von vier x 18 m Gelenkbussen
Beschreibung: Es sind Dieselbusse für den öffentlichen Verkehr in vier Fachlosen zu 
beschaffen. Los 1: Lieferung (Kauf) von vier x 18 m Gelenkbusse für den Stadtverkehr Los 2: 
Lieferung (Kauf) von vier x 15 m Busse für den Regionalverkehr Los 3: Lieferung (Kauf) von 
acht x 12 m Busse für den Regionalverkehr Los 4: Lieferung (Kauf) von zwei x Midibusse für 
den Stadtverkehr (Einsatz als Schulbusse)
Interne Kennung: 1
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5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34100000 Kraftfahrzeuge
Zusätzliche Einstufung (cpv): 34121200 Gelenkbusse, 34121100 Busse für den öffentlichen 
Verkehr, 34121000 Busse

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Wismarsche Straße 155  
Stadt: Grevesmühlen
Postleitzahl: 23936
Land, Gliederung (NUTS): Nordwestmecklenburg (DE80M)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Der Liefergegenstand ist bereits vor der Lieferung zwecks 
Überprüfung der Übereinstimmung mit den vereinbarten Eigenschaften in einer Werkstatt des 
Auftragnehmers bereitzustellen und mit dem Auftraggeber durch geeignetes Personal 
vorzuführen. Die Werkstatt muss in der Nähe zum Auftraggeber liegen. Der Auftragnehmer hat 
dem Auftraggeber den Termin zur Überprüfung spätestens zwei Wochen vorher mitzuteilen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Es findet ein Verhandlungsverfahren mit vorgeschaltetem, 
europaweiten Teilnahmewettbewerb gemäß § 15 Sektorenverordnung statt. Der 
Teilnahmeantrag ist elektronisch in Textform unter Angabe der Person des Erklärenden, aber 
ohne elektronische Signatur, als PDF-Dokument mit den geforderten Unterlagen auf der 
Vergabeplattform hochzuladen. Die Vergabestelle behält sich vor, zur näheren Überprüfung 
die Einreichung von Originalen zu verlangen. Auch nachgeforderte Unterlagen können nur 
über die Vergabeplattform eingereicht werden. Die Einreichung per E-Mail oder Post etc. kann 
dazu führen, dass diese Unterlagen nicht berücksichtigt werden. Es werden keine Kosten für 
die Verfahrensteilnahme erstattet. Bitte stellen Sie Rückfragen möglichst frühzeitig über die 
genannte Vergabeplattform.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung
Die Auftragsvergabe fällt in den Anwendungsbereich der Richtlinie 2009/33/EG des 
Europäischen Parlaments und des Rates (Richtlinie zur Förderung sauberer Fahrzeuge — 
CVD))
Die Rechtsgrundlage für CVD, um den anzuwendenden Typ von Vergabeverfahren 
festzulegen: Kauf, Leasing oder Miete von Fahrzeugen

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
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Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Angaben zum Umsatz mit vergleichbaren Leistungen 
(Lieferung von Bussen) in letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren. Mindestan-
forderung: Lose 1 bis 3: 10 Mio. Euro im Jahr; Los 4: 2 Mio. Euro im Jahr
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Rangfolge: 1,00

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Darstellung von Referenzaufträgen (Auftraggeber, 
Anzahl, Jahr) über vergleichbare Leistungen (Lieferung von Bussen) mit Angabe der 
Leistungszeit, des Leistungsumfangs und Bezeichnung des Auftraggebers (Ansprechpartner 
und Telefonnummer); Mindestanforderung: Es müssen drei Referenzen über vergleichbare 
Leistungen in den letzten fünf abgeschlossenen Geschäftsjahren nachgewiesen werden
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Rangfolge: 1,00

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Angaben zum vorhandenen Werkstattnetz oder 
plausible Darlegung, wie das Netz aufgebaut wird
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Rangfolge: 1,00

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Es muss der Produktionsstandort für die zu Busse 
benannt werden (Abfrage im Teilnahmeantrag).

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis einer aktuellen (d.h. bei Vorlage noch 
gültigen) Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mind. 5 Mio. Euro 
(Mindestanforderung)

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Es muss eine Bereitschaftserklärung zur Teststellung 
des Busses für mindestens sieben Tage am Sitz des AG abgegeben werden. Die Anlieferung 
muss bis 12 Uhr des ersten Testtages erfolgen. Der AN hat das Personal des AG 
einzuweisen. Das Fahrzeug ist für den Zeitraum der Teststellung von mindestens sieben 
Tagen durch den AN zu versichern (Kaskoversicherung mit max. 1.000 Selbstbehalt für den 
AG). Am siebten Tag der Teststellung kann die Abholung innerhalb der Öffnungszeiten des 
AG erfolgen. Die Teststellung erfolgt nach Abgabe der ersten Angebote; 
Bereitschaftserklärung im Teilnahmeantrag enthalten

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Die Bewerber haben im Teilnahmeantrag zu erklären, 
ob die für das Angebot vorgesehenen Fahrzeuge sämtliche Muss-Kriterien gem. der jeweiligen 
Leistungsbeschreibung einhalten (Mindestanforderung).

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
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Beschreibung des Eignungskriteriums: - Eigenerklärung des Bewerbers über das 
Nichtvorliegen der zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 Abs. 1 bis 4 GWB; - 
Eigenerklärung des Bewerbers über das Nichtvorliegen der fakultativen Ausschlussgründe 
nach § 124 Abs. 1 GWB sowie über das Nichtvorliegen der Ausschlussgründe nach § 21 des 
Gesetzes über zwingende Arbeitsbedingungen für grenzüberschreitend entsandte und für 
regelmäßig im Inland beschäftigte Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen (Arbeitnehmer-
Entsendegesetz - AEntG), nach § 19 des Mindestlohngesetzes (MiLoG), nach dem Gesetz 
über den Aufenthalt, die Erwerbstätigkeit und die Integration von Ausländern im Bundesgebiet 
(Aufenthaltsgesetz - AufenthG), nach dem Gesetz zur Bekämpfung der Schwarzarbeit und 
illegalen Beschäftigung (Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz - Schwarz-ArbG) und nach dem 
Gesetz über die unternehmerischen Sorgfaltspflichten zur Vermeidung von 
Menschenrechtsverletzungen in Liefer-ketten (Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz - LkSG); - 
Eigenerklärung des Bewerbers, dass kein verbotener Tatbestand nach Art. 5k der Verordnung 
(EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 
über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der 
Ukraine destabilisieren (5. EU-Sanktionspaket), vorliegt; - Eigenerklärungen des Bewerbers 
gemäß dem Tariftreue- und Vergabegesetz Mecklenburg-Vorpommern (TVgG M-V); - 
Eigenerklärung des Bewerbers, dass er die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern, Abgaben 
und Beiträgen zur gesetzlichen Sozialversicherung erfüllt hat; - Eigenerklärung des 
Bewerbers, dass er die gewerberechtlichen Voraussetzungen für die Ausführung der 
angebotenen Leistungen erfüllt; - Eigenerklärung des Bewerbers zu unzulässigen, 
wettbewerbsbeschränkenden Abreden mit Dritten; - Eigenerklärung des Bewerbers, dass in 
Bezug auf die Vergabe Personen, die auf Seiten des Auftraggebers mit der Vorbereitung, dem 
Abschluss oder der Durchführung des Vertrages befasst sind oder waren oder ihnen 
nahestehenden Personen mit Rücksicht auf ihre Tätigkeit für den Auftraggeber keine Vorteile 
angeboten, versprochen oder gewährt wurden; - Eigenerklärung des Bewerbers, dass im 
Vergabeverfahren keine vorsätzlich unzutreffenden Erklärungen abgegeben wurden; - 
Eigenerklärung des Bewerbers zu den Anforderungen der staatlichen Sicherheitsvorschriften, 
zu den Sicherheitsvorschriften der Berufsgenossenschaften sowie zu Regelungen zur 
Sicherheit und zum Gesundheitsschutz, zur Zahlung der Beiträge zu den Zweigen der 
sozialen Sicherheit, zu den öffentlich-rechtlichen Bestimmungen gegen Schwarzarbeit, illegale 
Arbeitnehmerüberlassung und gegen Leistungsmissbrauch, zu den Arbeits- und 
Beschäftigungsbedingungen der für die Durchführung der Leistungen eingesetzten 
Arbeitnehmenden und zu den Verpflichtungen von Unterauftragnehmern; - Eigenerklärung des 
Bewerbers zu den Kapazitäten zur Erbringung der ausgeschriebenen Leistungen; - Ggf. - 
soweit bereits bekannt - Angabe, welche Teile des Auftrags der Bewerber als Unteraufträge zu 
vergeben beabsichtigt (Angabe in Anlage 1 zu den Bewerbungsbedingungen: Formblätter, 
dort Formblatt 2: "Unteraufträge/Eignungsleihe") sowie Vorlage von Eignungsnachweisen 
(mindestens gemäß Nr. 1 und 2) für die vorgesehenen Unterauftragnehmer; - Ggf. - bei 
Bewerbung als Bewerbergemeinschaft - Angaben gemäß Formblatt 1 "Erklärung Bewerber-
/Bietergemeinschaft" in Anlage 1 zu den Bewerbungsbedingungen: Formblätter (ausgefüllt und 
rechtsverbindlich unterschrieben). Bei Inanspruchnahme einer Eignungsleihe nach § 47 
SektVO ist folgendes einzureichen: - Angabe des dritten Unternehmens, dessen Kapazitäten 
der Bewerber in Anspruch nehmen will (Angabe in Anlage 1 zu den Bewerbungsbedingungen: 
Formblätter, dort Formblatt 2: "Unteraufträge/Eignungsleihe"), - Vorlage einer entsprechenden 
Verpflichtungserklärung des dritten Unternehmens (Angabe in Anlage 1 zu den 
Bewerbungsbedingungen: Formblätter, dort Formblatt 3: "Verpflichtungserklärung anderer 
Unternehmen"); sofern die Eignungsleihe hin-sichtlich der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit erfolgt, ist eine Haftungsübernahme erforderlich; sowie - Vorlage von 
Eignungsnachweisen (mindestens gemäß Ziff. 6.3 Nr. 1 und 2) für das dritte Unternehmen; 
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darüber hinaus sind alle nach Abschnitt Ziff. 6.3 erforderlichen Eignungsnachweise zu 
erbringen, hinsichtlich deren Eignung sich der Bewerber auf die Kapazitäten des dritten 
Unternehmens beruft - abhängig vom Umfang, in dem sich der Bewerber auf die Eignung des 
dritten Unternehmens beruft (beruft sich der Bewerber beispielsweise auf bestimmte 
Referenzen eines dritten Unternehmens, so hat er die entsprechende Erklärung über diese 
Referenzen einzureichen);

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Vereinbarung der Verpflichtungen in Formblatt 4: 
Verpflichtungen gemäß TVgG M-V in Anlage 1 zu den Bewerbungsbedingungen: Formblätter
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 7
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Vergleichskosten
Beschreibung: 1. Kosten für die Anschaffung der Fahrzeuge, ermittelt auf Grundlage des 
Angebotspreises für die Lieferung eines Busses (netto) multipliziert mit der jeweiligen Anzahl 
der insgesamt zu liefernden Busse je Los 2. Kosten des Kraftstoffverbrauchs über 13 Jahre, 
ermittelt nach folgender Berechnung: 1,21 EUR/l x 780.000 km (Lose 1 bis 3) bzw. 520.000 
km (Los 4) x Kraftstoffverbrauch je km auf Grundlage der Angaben im Angebot x 
Gesamtanzahl der zu liefernden Fahrzeugen je Los 3. Ersatzteilkosten auf Grundlage der 
Angaben der Bieter in Anlage 1 zum Angebotsschreiben 4. Wartungskosten über 13 Jahre 
und 780.000,00 km (Lose 1 bis 3) bzw. 520.000,00 km (Los 4) auf Grundlage der Angaben der 
Bieter in Anlage 2 zum Angebotsschreiben 5. der Kosten des Auftraggebers für die zusätzliche 
Erst-Ausstattung seiner Werkstatt mit fahrzeugspezifischen Prüf-, Diagnose- und 
Reparaturgeräten auf Grundlage der Angaben der Bieter in Anlage 3 zum Angebotsschreiben 
6. der Kosten für den Zugang zum online-Portal für die nächsten 13 Jahre auf Grundlage der 
Angaben der Bieter im Angebotsschreiben
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität
Beschreibung: Im Rahmen des Kriteriums "Qualität" wird die Qualität der Fahrzeuge gewertet.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 35
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Vertragsbedingungen
Beschreibung: Im Rahmen des Kriteriums "Vertragsbedingungen" werden die Abweichungen 
von den vorgeschlagenen besonderen Vertragsbedingungen bewertet.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15

5.1.11.  Auftragsunterlagen
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Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 17/07/2025 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DHV5X16
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DHV5X16

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 08/08
/2025
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DHV5X16
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 28/07/2025 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Es gilt § 51 SektVO.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Es sind die Anforderungen nach AEntG, 
MiLoG, AufenthG, SchwarArbG und LKsG einzuhalten (Eigenerklärungen des Bieters in den 
Vergabeunterlagen enthalten).
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Angaben zum Umsatz mit vergleichbaren Leistungen (Lieferung von 
Bussen) in letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren. Mindestanforderung: Lose 1 bis 3: 
10 Mio. Euro im Jahr; Los 4: 2 Mio. Euro im Jahr.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Ministerium für Wirtschaft, Infrakstruktur, Tourismus und Arbeit 
Mecklenburg-Vorpommern
Informationen über die Überprüfungsfristen: Wir verweisen auf die Vorschriften zum 
Nachprüfungsverfahren in §§ 155 GWB und weisen insbesondere darauf hin, - dass ein 
Antrag bei der Vergabekammer unzulässig ist, sofern ein Verstoß gegen Vergabevorschriften 
nicht nach Maßgabe von § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 bis 3 GWB bei der Vergabestelle gerügt 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DHV5X16/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DHV5X16/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DHV5X16
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DHV5X16
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wird und nicht innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, ein Nachprüfungsantrag gestellt wurde (§ 
160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB), - dass das Verfahren vor der Vergabekammer für die 
unterliegende Partei kostenpflichtig ist, - dass der Bieter wegen der Möglichkeit der 
Durchführung eines Nachprüfverfahrens mit Akteneinsichtsrecht aller Beteiligten nach § 165 
Abs. 1 GWB damit rechnen muss, dass sein Angebot von den Beteiligten der Vergabekammer 
eingesehen wird. Daher liegt es in seinem Interesse, schon in seinen Angebotsunterlagen auf 
wichtige Gründe, die nach § 165 Abs. 2 GWB die Vergabekammer veranlassen, die Einsicht in 
die Akten zu versagen, hinzuweisen und diese in seinen Angebotsunterlagen entsprechend 
kenntlich zu machen (Geheimnisse, insbesondere Fabrikations-, Betriebs- oder 
Geschäftsgeheimnisse). Zur Durchsetzung seiner Rechte muss sich der Auftragnehmer in 
einem solchen Fall an die Vergabekammer wenden.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Nahbus 
Nordwestmecklenburg GmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Nahbus Nordwestmecklenburg GmbH

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Lieferung von vier x 15 m Bussen
Beschreibung: Es sind Dieselbusse für den öffentlichen Verkehr in vier Fachlosen zu 
beschaffen. Los 1: Lieferung (Kauf) von vier x 18 m Gelenkbusse für den Stadtverkehr Los 2: 
Lieferung (Kauf) von vier x 15 m Busse für den Regionalverkehr Los 3: Lieferung (Kauf) von 
acht x 12 m Busse für den Regionalverkehr Los 4: Lieferung (Kauf) von zwei x Midibusse für 
den Stadtverkehr (Einsatz als Schulbusse)
Interne Kennung: 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34100000 Kraftfahrzeuge
Zusätzliche Einstufung (cpv): 34121000 Busse, 34121100 Busse für den öffentlichen Verkehr

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Wismarsche Straße 155  
Stadt: Grevesmühlen
Postleitzahl: 23936
Land, Gliederung (NUTS): Nordwestmecklenburg (DE80M)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Der Liefergegenstand ist bereits vor der Lieferung zwecks 
Überprüfung der Übereinstimmung mit den vereinbarten Eigenschaften in einer Werkstatt des 
Auftragnehmers bereitzustellen und mit dem Auftraggeber durch geeignetes Personal 
vorzuführen. Die Werkstatt muss in der Nähe zum Auftraggeber liegen. Der Auftragnehmer hat 
dem Auftraggeber den Termin zur Überprüfung spätestens zwei Wochen vorher mitzuteilen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
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Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Es findet ein Verhandlungsverfahren mit vorgeschaltetem, 
europaweiten Teilnahmewettbewerb gemäß § 15 Sektorenverordnung statt. Der 
Teilnahmeantrag ist elektronisch in Textform unter Angabe der Person des Erklärenden, aber 
ohne elektronische Signatur, als PDF-Dokument mit den geforderten Unterlagen auf der 
Vergabeplattform hochzuladen. Die Vergabestelle behält sich vor, zur näheren Überprüfung 
die Einreichung von Originalen zu verlangen. Auch nachgeforderte Unterlagen können nur 
über die Vergabeplattform eingereicht werden. Die Einreichung per E-Mail oder Post etc. kann 
dazu führen, dass diese Unterlagen nicht berücksichtigt werden. Es werden keine Kosten für 
die Verfahrensteilnahme erstattet. Bitte stellen Sie Rückfragen möglichst frühzeitig über die 
genannte Vergabeplattform.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung
Die Auftragsvergabe fällt in den Anwendungsbereich der Richtlinie 2009/33/EG des 
Europäischen Parlaments und des Rates (Richtlinie zur Förderung sauberer Fahrzeuge — 
CVD))
Die Rechtsgrundlage für CVD, um den anzuwendenden Typ von Vergabeverfahren 
festzulegen: Kauf, Leasing oder Miete von Fahrzeugen

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Angaben zum Umsatz mit vergleichbaren Leistungen 
(Lieferung von Bussen) in letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren. Mindestan-
forderung: Lose 1 bis 3: 10 Mio. Euro im Jahr; Los 4: 2 Mio. Euro im Jahr
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Rangfolge: 1,00

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Darstellung von Referenzaufträgen (Auftraggeber, 
Anzahl, Jahr) über vergleichbare Leistungen (Lieferung von Bussen) mit Angabe der 
Leistungszeit, des Leistungsumfangs und Bezeichnung des Auftraggebers (Ansprechpartner 
und Telefonnummer); Mindestanforderung: Es müssen drei Referenzen über vergleichbare 
Leistungen in den letzten fünf abgeschlossenen Geschäftsjahren nachgewiesen werden
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Rangfolge: 1,00

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Angaben zum vorhandenen Werkstattnetz oder 
plausible Darlegung, wie das Netz aufgebaut wird
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Rangfolge: 1,00

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Es muss der Produktionsstandort für die zu Busse 
benannt werden (Abfrage im Teilnahmeantrag).

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis einer aktuellen (d.h. bei Vorlage noch 
gültigen) Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mind. 5 Mio. Euro 
(Mindestanforderung)

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Es muss eine Bereitschaftserklärung zur Teststellung 
des Busses für mindestens sieben Tage am Sitz des AG abgegeben werden. Die Anlieferung 
muss bis 12 Uhr des ersten Testtages erfolgen. Der AN hat das Personal des AG 
einzuweisen. Das Fahrzeug ist für den Zeitraum der Teststellung von mindestens sieben 
Tagen durch den AN zu versichern (Kaskoversicherung mit max. 1.000 Selbstbehalt für den 
AG). Am siebten Tag der Teststellung kann die Abholung innerhalb der Öffnungszeiten des 
AG erfolgen. Die Teststellung erfolgt nach Abgabe der ersten Angebote; 
Bereitschaftserklärung im Teilnahmeantrag enthalten

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Die Bewerber haben im Teilnahmeantrag zu erklären, 
ob die für das Angebot vorgesehenen Fahrzeuge sämtliche Muss-Kriterien gem. der jeweiligen 
Leistungsbeschreibung einhalten (Mindestanforderung).

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: - Eigenerklärung des Bewerbers über das 
Nichtvorliegen der zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 Abs. 1 bis 4 GWB; - 
Eigenerklärung des Bewerbers über das Nichtvorliegen der fakultativen Ausschlussgründe 
nach § 124 Abs. 1 GWB sowie über das Nichtvorliegen der Ausschlussgründe nach § 21 des 
Gesetzes über zwingende Arbeitsbedingungen für grenzüberschreitend entsandte und für 
regelmäßig im Inland beschäftigte Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen (Arbeitnehmer-
Entsendegesetz - AEntG), nach § 19 des Mindestlohngesetzes (MiLoG), nach dem Gesetz 
über den Aufenthalt, die Erwerbstätigkeit und die Integration von Ausländern im Bundesgebiet 
(Aufenthaltsgesetz - AufenthG), nach dem Gesetz zur Bekämpfung der Schwarzarbeit und 
illegalen Beschäftigung (Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz - Schwarz-ArbG) und nach dem 
Gesetz über die unternehmerischen Sorgfaltspflichten zur Vermeidung von 
Menschenrechtsverletzungen in Liefer-ketten (Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz - LkSG); - 
Eigenerklärung des Bewerbers, dass kein verbotener Tatbestand nach Art. 5k der Verordnung 
(EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 
über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der 
Ukraine destabilisieren (5. EU-Sanktionspaket), vorliegt; - Eigenerklärungen des Bewerbers 
gemäß dem Tariftreue- und Vergabegesetz Mecklenburg-Vorpommern (TVgG M-V); - 
Eigenerklärung des Bewerbers, dass er die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern, Abgaben 
und Beiträgen zur gesetzlichen Sozialversicherung erfüllt hat; - Eigenerklärung des 
Bewerbers, dass er die gewerberechtlichen Voraussetzungen für die Ausführung der 
angebotenen Leistungen erfüllt; - Eigenerklärung des Bewerbers zu unzulässigen, 
wettbewerbsbeschränkenden Abreden mit Dritten; - Eigenerklärung des Bewerbers, dass in 
Bezug auf die Vergabe Personen, die auf Seiten des Auftraggebers mit der Vorbereitung, dem 
Abschluss oder der Durchführung des Vertrages befasst sind oder waren oder ihnen 
nahestehenden Personen mit Rücksicht auf ihre Tätigkeit für den Auftraggeber keine Vorteile 
angeboten, versprochen oder gewährt wurden; - Eigenerklärung des Bewerbers, dass im 
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Vergabeverfahren keine vorsätzlich unzutreffenden Erklärungen abgegeben wurden; - 
Eigenerklärung des Bewerbers zu den Anforderungen der staatlichen Sicherheitsvorschriften, 
zu den Sicherheitsvorschriften der Berufsgenossenschaften sowie zu Regelungen zur 
Sicherheit und zum Gesundheitsschutz, zur Zahlung der Beiträge zu den Zweigen der 
sozialen Sicherheit, zu den öffentlich-rechtlichen Bestimmungen gegen Schwarzarbeit, illegale 
Arbeitnehmerüberlassung und gegen Leistungsmissbrauch, zu den Arbeits- und 
Beschäftigungsbedingungen der für die Durchführung der Leistungen eingesetzten 
Arbeitnehmenden und zu den Verpflichtungen von Unterauftragnehmern; - Eigenerklärung des 
Bewerbers zu den Kapazitäten zur Erbringung der ausgeschriebenen Leistungen; - Ggf. - 
soweit bereits bekannt - Angabe, welche Teile des Auftrags der Bewerber als Unteraufträge zu 
vergeben beabsichtigt (Angabe in Anlage 1 zu den Bewerbungsbedingungen: Formblätter, 
dort Formblatt 2: "Unteraufträge/Eignungsleihe") sowie Vorlage von Eignungsnachweisen 
(mindestens gemäß Nr. 1 und 2) für die vorgesehenen Unterauftragnehmer; - Ggf. - bei 
Bewerbung als Bewerbergemeinschaft - Angaben gemäß Formblatt 1 "Erklärung Bewerber-
/Bietergemeinschaft" in Anlage 1 zu den Bewerbungsbedingungen: Formblätter (ausgefüllt und 
rechtsverbindlich unterschrieben). Bei Inanspruchnahme einer Eignungsleihe nach § 47 
SektVO ist folgendes einzureichen: - Angabe des dritten Unternehmens, dessen Kapazitäten 
der Bewerber in Anspruch nehmen will (Angabe in Anlage 1 zu den Bewerbungsbedingungen: 
Formblätter, dort Formblatt 2: "Unteraufträge/Eignungsleihe"), - Vorlage einer entsprechenden 
Verpflichtungserklärung des dritten Unternehmens (Angabe in Anlage 1 zu den 
Bewerbungsbedingungen: Formblätter, dort Formblatt 3: "Verpflichtungserklärung anderer 
Unternehmen"); sofern die Eignungsleihe hin-sichtlich der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit erfolgt, ist eine Haftungsübernahme erforderlich; sowie - Vorlage von 
Eignungsnachweisen (mindestens gemäß Ziff. 6.3 Nr. 1 und 2) für das dritte Unternehmen; 
darüber hinaus sind alle nach Abschnitt Ziff. 6.3 erforderlichen Eignungsnachweise zu 
erbringen, hinsichtlich deren Eignung sich der Bewerber auf die Kapazitäten des dritten 
Unternehmens beruft - abhängig vom Umfang, in dem sich der Bewerber auf die Eignung des 
dritten Unternehmens beruft (beruft sich der Bewerber beispielsweise auf bestimmte 
Referenzen eines dritten Unternehmens, so hat er die entsprechende Erklärung über diese 
Referenzen einzureichen);

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Vereinbarung der Verpflichtungen in Formblatt 4: 
Verpflichtungen gemäß TVgG M-V in Anlage 1 zu den Bewerbungsbedingungen: Formblätter
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 7
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Vergleichskosten
Beschreibung: 1. Kosten für die Anschaffung der Fahrzeuge, ermittelt auf Grundlage des 
Angebotspreises für die Lieferung eines Busses (netto) multipliziert mit der jeweiligen Anzahl 
der insgesamt zu liefernden Busse je Los 2. Kosten des Kraftstoffverbrauchs über 13 Jahre, 
ermittelt nach folgender Berechnung: 1,21 EUR/l x 780.000 km (Lose 1 bis 3) bzw. 520.000 
km (Los 4) x Kraftstoffverbrauch je km auf Grundlage der Angaben im Angebot x 
Gesamtanzahl der zu liefernden Fahrzeugen je Los 3. Ersatzteilkosten auf Grundlage der 
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Angaben der Bieter in Anlage 1 zum Angebotsschreiben 4. Wartungskosten über 13 Jahre 
und 780.000,00 km (Lose 1 bis 3) bzw. 520.000,00 km (Los 4) auf Grundlage der Angaben der 
Bieter in Anlage 2 zum Angebotsschreiben 5. der Kosten des Auftraggebers für die zusätzliche 
Erst-Ausstattung seiner Werkstatt mit fahrzeugspezifischen Prüf-, Diagnose- und 
Reparaturgeräten auf Grundlage der Angaben der Bieter in Anlage 3 zum Angebotsschreiben 
6. der Kosten für den Zugang zum online-Portal für die nächsten 13 Jahre auf Grundlage der 
Angaben der Bieter im Angebotsschreiben
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität
Beschreibung: Im Rahmen des Kriteriums "Qualität" wird die Qualität der Fahrzeuge gewertet.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 35
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Vertragsbedingungen
Beschreibung: Im Rahmen des Kriteriums "Vertragsbedingungen" werden die Abweichungen 
von den vorgeschlagenen besonderen Vertragsbedingungen bewertet.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 17/07/2025 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DHV5X16
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DHV5X16

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 08/08
/2025
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DHV5X16
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 28/07/2025 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Es gilt § 51 SektVO.
Auftragsbedingungen: 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DHV5X16/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DHV5X16/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DHV5X16
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DHV5X16
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Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Es sind die Anforderungen nach AEntG, 
MiLoG, AufenthG, SchwarArbG und LKsG einzuhalten (Eigenerklärungen des Bieters in den 
Vergabeunterlagen enthalten).
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Angaben zum Umsatz mit vergleichbaren Leistungen (Lieferung von 
Bussen) in letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren. Mindestanforderung: Lose 1 bis 3: 
10 Mio. Euro im Jahr; Los 4: 2 Mio. Euro im Jahr.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Ministerium für Wirtschaft, Infrakstruktur, Tourismus und Arbeit 
Mecklenburg-Vorpommern
Informationen über die Überprüfungsfristen: Wir verweisen auf die Vorschriften zum 
Nachprüfungsverfahren in §§ 155 GWB und weisen insbesondere darauf hin, - dass ein 
Antrag bei der Vergabekammer unzulässig ist, sofern ein Verstoß gegen Vergabevorschriften 
nicht nach Maßgabe von § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 bis 3 GWB bei der Vergabestelle gerügt 
wird und nicht innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, ein Nachprüfungsantrag gestellt wurde (§ 
160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB), - dass das Verfahren vor der Vergabekammer für die 
unterliegende Partei kostenpflichtig ist, - dass der Bieter wegen der Möglichkeit der 
Durchführung eines Nachprüfverfahrens mit Akteneinsichtsrecht aller Beteiligten nach § 165 
Abs. 1 GWB damit rechnen muss, dass sein Angebot von den Beteiligten der Vergabekammer 
eingesehen wird. Daher liegt es in seinem Interesse, schon in seinen Angebotsunterlagen auf 
wichtige Gründe, die nach § 165 Abs. 2 GWB die Vergabekammer veranlassen, die Einsicht in 
die Akten zu versagen, hinzuweisen und diese in seinen Angebotsunterlagen entsprechend 
kenntlich zu machen (Geheimnisse, insbesondere Fabrikations-, Betriebs- oder 
Geschäftsgeheimnisse). Zur Durchsetzung seiner Rechte muss sich der Auftragnehmer in 
einem solchen Fall an die Vergabekammer wenden.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Nahbus 
Nordwestmecklenburg GmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Nahbus Nordwestmecklenburg GmbH

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Lieferung von acht x 12 m Bussen
Beschreibung: Es sind Dieselbusse für den öffentlichen Verkehr in vier Fachlosen zu 
beschaffen. Los 1: Lieferung (Kauf) von vier x 18 m Gelenkbusse für den Stadtverkehr Los 2: 
Lieferung (Kauf) von vier x 15 m Busse für den Regionalverkehr Los 3: Lieferung (Kauf) von 
acht x 12 m Busse für den Regionalverkehr Los 4: Lieferung (Kauf) von zwei x Midibusse für 
den Stadtverkehr (Einsatz als Schulbusse)
Interne Kennung: 3

5.1.1.  Zweck
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Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34100000 Kraftfahrzeuge
Zusätzliche Einstufung (cpv): 34121000 Busse, 34121100 Busse für den öffentlichen Verkehr

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Wismarsche Straße 155  
Stadt: Grevesmühlen
Postleitzahl: 23936
Land, Gliederung (NUTS): Nordwestmecklenburg (DE80M)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Der Liefergegenstand ist bereits vor der Lieferung zwecks 
Überprüfung der Übereinstimmung mit den vereinbarten Eigenschaften in einer Werkstatt des 
Auftragnehmers bereitzustellen und mit dem Auftraggeber durch geeignetes Personal 
vorzuführen. Die Werkstatt muss in der Nähe zum Auftraggeber liegen. Der Auftragnehmer hat 
dem Auftraggeber den Termin zur Überprüfung spätestens zwei Wochen vorher mitzuteilen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Es findet ein Verhandlungsverfahren mit vorgeschaltetem, 
europaweiten Teilnahmewettbewerb gemäß § 15 Sektorenverordnung statt. Der 
Teilnahmeantrag ist elektronisch in Textform unter Angabe der Person des Erklärenden, aber 
ohne elektronische Signatur, als PDF-Dokument mit den geforderten Unterlagen auf der 
Vergabeplattform hochzuladen. Die Vergabestelle behält sich vor, zur näheren Überprüfung 
die Einreichung von Originalen zu verlangen. Auch nachgeforderte Unterlagen können nur 
über die Vergabeplattform eingereicht werden. Die Einreichung per E-Mail oder Post etc. kann 
dazu führen, dass diese Unterlagen nicht berücksichtigt werden. Es werden keine Kosten für 
die Verfahrensteilnahme erstattet. Bitte stellen Sie Rückfragen möglichst frühzeitig über die 
genannte Vergabeplattform.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung
Die Auftragsvergabe fällt in den Anwendungsbereich der Richtlinie 2009/33/EG des 
Europäischen Parlaments und des Rates (Richtlinie zur Förderung sauberer Fahrzeuge — 
CVD))
Die Rechtsgrundlage für CVD, um den anzuwendenden Typ von Vergabeverfahren 
festzulegen: Kauf, Leasing oder Miete von Fahrzeugen

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Angaben zum Umsatz mit vergleichbaren Leistungen 
(Lieferung von Bussen) in letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren. Mindestan-
forderung: Lose 1 bis 3: 10 Mio. Euro im Jahr; Los 4: 2 Mio. Euro im Jahr
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Rangfolge: 1,00

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Darstellung von Referenzaufträgen (Auftraggeber, 
Anzahl, Jahr) über vergleichbare Leistungen (Lieferung von Bussen) mit Angabe der 
Leistungszeit, des Leistungsumfangs und Bezeichnung des Auftraggebers (Ansprechpartner 
und Telefonnummer); Mindestanforderung: Es müssen drei Referenzen über vergleichbare 
Leistungen in den letzten fünf abgeschlossenen Geschäftsjahren nachgewiesen werden
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Rangfolge: 1,00

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Angaben zum vorhandenen Werkstattnetz oder 
plausible Darlegung, wie das Netz aufgebaut wird
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Rangfolge: 1,00

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Es muss der Produktionsstandort für die zu Busse 
benannt werden (Abfrage im Teilnahmeantrag).

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis einer aktuellen (d.h. bei Vorlage noch 
gültigen) Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mind. 5 Mio. Euro 
(Mindestanforderung)

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Es muss eine Bereitschaftserklärung zur Teststellung 
des Busses für mindestens sieben Tage am Sitz des AG abgegeben werden. Die Anlieferung 
muss bis 12 Uhr des ersten Testtages erfolgen. Der AN hat das Personal des AG 
einzuweisen. Das Fahrzeug ist für den Zeitraum der Teststellung von mindestens sieben 
Tagen durch den AN zu versichern (Kaskoversicherung mit max. 1.000 Selbstbehalt für den 
AG). Am siebten Tag der Teststellung kann die Abholung innerhalb der Öffnungszeiten des 
AG erfolgen. Die Teststellung erfolgt nach Abgabe der ersten Angebote; 
Bereitschaftserklärung im Teilnahmeantrag enthalten

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Die Bewerber haben im Teilnahmeantrag zu erklären, 
ob die für das Angebot vorgesehenen Fahrzeuge sämtliche Muss-Kriterien gem. der jeweiligen 
Leistungsbeschreibung einhalten (Mindestanforderung).

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
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Beschreibung des Eignungskriteriums: - Eigenerklärung des Bewerbers über das 
Nichtvorliegen der zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 Abs. 1 bis 4 GWB; - 
Eigenerklärung des Bewerbers über das Nichtvorliegen der fakultativen Ausschlussgründe 
nach § 124 Abs. 1 GWB sowie über das Nichtvorliegen der Ausschlussgründe nach § 21 des 
Gesetzes über zwingende Arbeitsbedingungen für grenzüberschreitend entsandte und für 
regelmäßig im Inland beschäftigte Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen (Arbeitnehmer-
Entsendegesetz - AEntG), nach § 19 des Mindestlohngesetzes (MiLoG), nach dem Gesetz 
über den Aufenthalt, die Erwerbstätigkeit und die Integration von Ausländern im Bundesgebiet 
(Aufenthaltsgesetz - AufenthG), nach dem Gesetz zur Bekämpfung der Schwarzarbeit und 
illegalen Beschäftigung (Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz - Schwarz-ArbG) und nach dem 
Gesetz über die unternehmerischen Sorgfaltspflichten zur Vermeidung von 
Menschenrechtsverletzungen in Liefer-ketten (Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz - LkSG); - 
Eigenerklärung des Bewerbers, dass kein verbotener Tatbestand nach Art. 5k der Verordnung 
(EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 
über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der 
Ukraine destabilisieren (5. EU-Sanktionspaket), vorliegt; - Eigenerklärungen des Bewerbers 
gemäß dem Tariftreue- und Vergabegesetz Mecklenburg-Vorpommern (TVgG M-V); - 
Eigenerklärung des Bewerbers, dass er die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern, Abgaben 
und Beiträgen zur gesetzlichen Sozialversicherung erfüllt hat; - Eigenerklärung des 
Bewerbers, dass er die gewerberechtlichen Voraussetzungen für die Ausführung der 
angebotenen Leistungen erfüllt; - Eigenerklärung des Bewerbers zu unzulässigen, 
wettbewerbsbeschränkenden Abreden mit Dritten; - Eigenerklärung des Bewerbers, dass in 
Bezug auf die Vergabe Personen, die auf Seiten des Auftraggebers mit der Vorbereitung, dem 
Abschluss oder der Durchführung des Vertrages befasst sind oder waren oder ihnen 
nahestehenden Personen mit Rücksicht auf ihre Tätigkeit für den Auftraggeber keine Vorteile 
angeboten, versprochen oder gewährt wurden; - Eigenerklärung des Bewerbers, dass im 
Vergabeverfahren keine vorsätzlich unzutreffenden Erklärungen abgegeben wurden; - 
Eigenerklärung des Bewerbers zu den Anforderungen der staatlichen Sicherheitsvorschriften, 
zu den Sicherheitsvorschriften der Berufsgenossenschaften sowie zu Regelungen zur 
Sicherheit und zum Gesundheitsschutz, zur Zahlung der Beiträge zu den Zweigen der 
sozialen Sicherheit, zu den öffentlich-rechtlichen Bestimmungen gegen Schwarzarbeit, illegale 
Arbeitnehmerüberlassung und gegen Leistungsmissbrauch, zu den Arbeits- und 
Beschäftigungsbedingungen der für die Durchführung der Leistungen eingesetzten 
Arbeitnehmenden und zu den Verpflichtungen von Unterauftragnehmern; - Eigenerklärung des 
Bewerbers zu den Kapazitäten zur Erbringung der ausgeschriebenen Leistungen; - Ggf. - 
soweit bereits bekannt - Angabe, welche Teile des Auftrags der Bewerber als Unteraufträge zu 
vergeben beabsichtigt (Angabe in Anlage 1 zu den Bewerbungsbedingungen: Formblätter, 
dort Formblatt 2: "Unteraufträge/Eignungsleihe") sowie Vorlage von Eignungsnachweisen 
(mindestens gemäß Nr. 1 und 2) für die vorgesehenen Unterauftragnehmer; - Ggf. - bei 
Bewerbung als Bewerbergemeinschaft - Angaben gemäß Formblatt 1 "Erklärung Bewerber-
/Bietergemeinschaft" in Anlage 1 zu den Bewerbungsbedingungen: Formblätter (ausgefüllt und 
rechtsverbindlich unterschrieben). Bei Inanspruchnahme einer Eignungsleihe nach § 47 
SektVO ist folgendes einzureichen: - Angabe des dritten Unternehmens, dessen Kapazitäten 
der Bewerber in Anspruch nehmen will (Angabe in Anlage 1 zu den Bewerbungsbedingungen: 
Formblätter, dort Formblatt 2: "Unteraufträge/Eignungsleihe"), - Vorlage einer entsprechenden 
Verpflichtungserklärung des dritten Unternehmens (Angabe in Anlage 1 zu den 
Bewerbungsbedingungen: Formblätter, dort Formblatt 3: "Verpflichtungserklärung anderer 
Unternehmen"); sofern die Eignungsleihe hin-sichtlich der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit erfolgt, ist eine Haftungsübernahme erforderlich; sowie - Vorlage von 
Eignungsnachweisen (mindestens gemäß Ziff. 6.3 Nr. 1 und 2) für das dritte Unternehmen; 
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darüber hinaus sind alle nach Abschnitt Ziff. 6.3 erforderlichen Eignungsnachweise zu 
erbringen, hinsichtlich deren Eignung sich der Bewerber auf die Kapazitäten des dritten 
Unternehmens beruft - abhängig vom Umfang, in dem sich der Bewerber auf die Eignung des 
dritten Unternehmens beruft (beruft sich der Bewerber beispielsweise auf bestimmte 
Referenzen eines dritten Unternehmens, so hat er die entsprechende Erklärung über diese 
Referenzen einzureichen);

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Vereinbarung der Verpflichtungen in Formblatt 4: 
Verpflichtungen gemäß TVgG M-V in Anlage 1 zu den Bewerbungsbedingungen: Formblätter
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 7
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Vergleichskosten
Beschreibung: 1. Kosten für die Anschaffung der Fahrzeuge, ermittelt auf Grundlage des 
Angebotspreises für die Lieferung eines Busses (netto) multipliziert mit der jeweiligen Anzahl 
der insgesamt zu liefernden Busse je Los 2. Kosten des Kraftstoffverbrauchs über 13 Jahre, 
ermittelt nach folgender Berechnung: 1,21 EUR/l x 780.000 km (Lose 1 bis 3) bzw. 520.000 
km (Los 4) x Kraftstoffverbrauch je km auf Grundlage der Angaben im Angebot x 
Gesamtanzahl der zu liefernden Fahrzeugen je Los 3. Ersatzteilkosten auf Grundlage der 
Angaben der Bieter in Anlage 1 zum Angebotsschreiben 4. Wartungskosten über 13 Jahre 
und 780.000,00 km (Lose 1 bis 3) bzw. 520.000,00 km (Los 4) auf Grundlage der Angaben der 
Bieter in Anlage 2 zum Angebotsschreiben 5. der Kosten des Auftraggebers für die zusätzliche 
Erst-Ausstattung seiner Werkstatt mit fahrzeugspezifischen Prüf-, Diagnose- und 
Reparaturgeräten auf Grundlage der Angaben der Bieter in Anlage 3 zum Angebotsschreiben 
6. der Kosten für den Zugang zum online-Portal für die nächsten 13 Jahre auf Grundlage der 
Angaben der Bieter im Angebotsschreiben
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität
Beschreibung: Im Rahmen des Kriteriums "Qualität" wird die Qualität der Fahrzeuge gewertet.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 35
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Vertragsbedingungen
Beschreibung: Im Rahmen des Kriteriums "Vertragsbedingungen" werden die Abweichungen 
von den vorgeschlagenen besonderen Vertragsbedingungen bewertet.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15

5.1.11.  Auftragsunterlagen
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Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 17/07/2025 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DHV5X16
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DHV5X16

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 08/08
/2025
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DHV5X16
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 28/07/2025 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Es gilt § 51 SektVO.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Es sind die Anforderungen nach AEntG, 
MiLoG, AufenthG, SchwarArbG und LKsG einzuhalten (Eigenerklärungen des Bieters in den 
Vergabeunterlagen enthalten).
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Angaben zum Umsatz mit vergleichbaren Leistungen (Lieferung von 
Bussen) in letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren. Mindestanforderung: Lose 1 bis 3: 
10 Mio. Euro im Jahr; Los 4: 2 Mio. Euro im Jahr.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Ministerium für Wirtschaft, Infrakstruktur, Tourismus und Arbeit 
Mecklenburg-Vorpommern
Informationen über die Überprüfungsfristen: Wir verweisen auf die Vorschriften zum 
Nachprüfungsverfahren in §§ 155 GWB und weisen insbesondere darauf hin, - dass ein 
Antrag bei der Vergabekammer unzulässig ist, sofern ein Verstoß gegen Vergabevorschriften 
nicht nach Maßgabe von § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 bis 3 GWB bei der Vergabestelle gerügt 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DHV5X16/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DHV5X16/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DHV5X16
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DHV5X16
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wird und nicht innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, ein Nachprüfungsantrag gestellt wurde (§ 
160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB), - dass das Verfahren vor der Vergabekammer für die 
unterliegende Partei kostenpflichtig ist, - dass der Bieter wegen der Möglichkeit der 
Durchführung eines Nachprüfverfahrens mit Akteneinsichtsrecht aller Beteiligten nach § 165 
Abs. 1 GWB damit rechnen muss, dass sein Angebot von den Beteiligten der Vergabekammer 
eingesehen wird. Daher liegt es in seinem Interesse, schon in seinen Angebotsunterlagen auf 
wichtige Gründe, die nach § 165 Abs. 2 GWB die Vergabekammer veranlassen, die Einsicht in 
die Akten zu versagen, hinzuweisen und diese in seinen Angebotsunterlagen entsprechend 
kenntlich zu machen (Geheimnisse, insbesondere Fabrikations-, Betriebs- oder 
Geschäftsgeheimnisse). Zur Durchsetzung seiner Rechte muss sich der Auftragnehmer in 
einem solchen Fall an die Vergabekammer wenden.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Nahbus 
Nordwestmecklenburg GmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Nahbus Nordwestmecklenburg GmbH

5.1.  Los: LOT-0004
Titel: Lieferung von zwei Midibussen
Beschreibung: Es sind Dieselbusse für den öffentlichen Verkehr in vier Fachlosen zu 
beschaffen. Los 1: Lieferung (Kauf) von vier x 18 m Gelenkbusse für den Stadtverkehr Los 2: 
Lieferung (Kauf) von vier x 15 m Busse für den Regionalverkehr Los 3: Lieferung (Kauf) von 
acht x 12 m Busse für den Regionalverkehr Los 4: Lieferung (Kauf) von zwei x Midibusse für 
den Stadtverkehr (Einsatz als Schulbusse)
Interne Kennung: 4

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34100000 Kraftfahrzeuge
Zusätzliche Einstufung (cpv): 34121000 Busse, 34114400 Kleinbusse

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Wismarsche Straße 155  
Stadt: Grevesmühlen
Postleitzahl: 23936
Land, Gliederung (NUTS): Nordwestmecklenburg (DE80M)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Der Liefergegenstand ist bereits vor der Lieferung zwecks 
Überprüfung der Übereinstimmung mit den vereinbarten Eigenschaften in einer Werkstatt des 
Auftragnehmers bereitzustellen und mit dem Auftraggeber durch geeignetes Personal 
vorzuführen. Die Werkstatt muss in der Nähe zum Auftraggeber liegen. Der Auftragnehmer hat 
dem Auftraggeber den Termin zur Überprüfung spätestens zwei Wochen vorher mitzuteilen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
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Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Es findet ein Verhandlungsverfahren mit vorgeschaltetem, 
europaweiten Teilnahmewettbewerb gemäß § 15 Sektorenverordnung statt. Der 
Teilnahmeantrag ist elektronisch in Textform unter Angabe der Person des Erklärenden, aber 
ohne elektronische Signatur, als PDF-Dokument mit den geforderten Unterlagen auf der 
Vergabeplattform hochzuladen. Die Vergabestelle behält sich vor, zur näheren Überprüfung 
die Einreichung von Originalen zu verlangen. Auch nachgeforderte Unterlagen können nur 
über die Vergabeplattform eingereicht werden. Die Einreichung per E-Mail oder Post etc. kann 
dazu führen, dass diese Unterlagen nicht berücksichtigt werden. Es werden keine Kosten für 
die Verfahrensteilnahme erstattet. Bitte stellen Sie Rückfragen möglichst frühzeitig über die 
genannte Vergabeplattform.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung
Die Auftragsvergabe fällt in den Anwendungsbereich der Richtlinie 2009/33/EG des 
Europäischen Parlaments und des Rates (Richtlinie zur Förderung sauberer Fahrzeuge — 
CVD))
Die Rechtsgrundlage für CVD, um den anzuwendenden Typ von Vergabeverfahren 
festzulegen: Kauf, Leasing oder Miete von Fahrzeugen

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Angaben zum Umsatz mit vergleichbaren Leistungen 
(Lieferung von Bussen) in letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren. Mindestan-
forderung: Lose 1 bis 3: 10 Mio. Euro im Jahr; Los 4: 2 Mio. Euro im Jahr
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Rangfolge: 1,00

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Darstellung von Referenzaufträgen (Auftraggeber, 
Anzahl, Jahr) über vergleichbare Leistungen (Lieferung von Bussen) mit Angabe der 
Leistungszeit, des Leistungsumfangs und Bezeichnung des Auftraggebers (Ansprechpartner 
und Telefonnummer); Mindestanforderung: Es müssen drei Referenzen über vergleichbare 
Leistungen in den letzten fünf abgeschlossenen Geschäftsjahren nachgewiesen werden
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Rangfolge: 1,00

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Angaben zum vorhandenen Werkstattnetz oder 
plausible Darlegung, wie das Netz aufgebaut wird
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Rangfolge: 1,00

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Es muss der Produktionsstandort für die zu Busse 
benannt werden (Abfrage im Teilnahmeantrag).

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis einer aktuellen (d.h. bei Vorlage noch 
gültigen) Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mind. 5 Mio. Euro 
(Mindestanforderung)

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Es muss eine Bereitschaftserklärung zur Teststellung 
des Busses für mindestens sieben Tage am Sitz des AG abgegeben werden. Die Anlieferung 
muss bis 12 Uhr des ersten Testtages erfolgen. Der AN hat das Personal des AG 
einzuweisen. Das Fahrzeug ist für den Zeitraum der Teststellung von mindestens sieben 
Tagen durch den AN zu versichern (Kaskoversicherung mit max. 1.000 Selbstbehalt für den 
AG). Am siebten Tag der Teststellung kann die Abholung innerhalb der Öffnungszeiten des 
AG erfolgen. Die Teststellung erfolgt nach Abgabe der ersten Angebote; 
Bereitschaftserklärung im Teilnahmeantrag enthalten

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Die Bewerber haben im Teilnahmeantrag zu erklären, 
ob die für das Angebot vorgesehenen Fahrzeuge sämtliche Muss-Kriterien gem. der jeweiligen 
Leistungsbeschreibung einhalten (Mindestanforderung).

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: - Eigenerklärung des Bewerbers über das 
Nichtvorliegen der zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 Abs. 1 bis 4 GWB; - 
Eigenerklärung des Bewerbers über das Nichtvorliegen der fakultativen Ausschlussgründe 
nach § 124 Abs. 1 GWB sowie über das Nichtvorliegen der Ausschlussgründe nach § 21 des 
Gesetzes über zwingende Arbeitsbedingungen für grenzüberschreitend entsandte und für 
regelmäßig im Inland beschäftigte Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen (Arbeitnehmer-
Entsendegesetz - AEntG), nach § 19 des Mindestlohngesetzes (MiLoG), nach dem Gesetz 
über den Aufenthalt, die Erwerbstätigkeit und die Integration von Ausländern im Bundesgebiet 
(Aufenthaltsgesetz - AufenthG), nach dem Gesetz zur Bekämpfung der Schwarzarbeit und 
illegalen Beschäftigung (Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz - Schwarz-ArbG) und nach dem 
Gesetz über die unternehmerischen Sorgfaltspflichten zur Vermeidung von 
Menschenrechtsverletzungen in Liefer-ketten (Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz - LkSG); - 
Eigenerklärung des Bewerbers, dass kein verbotener Tatbestand nach Art. 5k der Verordnung 
(EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 
über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der 
Ukraine destabilisieren (5. EU-Sanktionspaket), vorliegt; - Eigenerklärungen des Bewerbers 
gemäß dem Tariftreue- und Vergabegesetz Mecklenburg-Vorpommern (TVgG M-V); - 
Eigenerklärung des Bewerbers, dass er die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern, Abgaben 
und Beiträgen zur gesetzlichen Sozialversicherung erfüllt hat; - Eigenerklärung des 
Bewerbers, dass er die gewerberechtlichen Voraussetzungen für die Ausführung der 
angebotenen Leistungen erfüllt; - Eigenerklärung des Bewerbers zu unzulässigen, 
wettbewerbsbeschränkenden Abreden mit Dritten; - Eigenerklärung des Bewerbers, dass in 
Bezug auf die Vergabe Personen, die auf Seiten des Auftraggebers mit der Vorbereitung, dem 
Abschluss oder der Durchführung des Vertrages befasst sind oder waren oder ihnen 
nahestehenden Personen mit Rücksicht auf ihre Tätigkeit für den Auftraggeber keine Vorteile 
angeboten, versprochen oder gewährt wurden; - Eigenerklärung des Bewerbers, dass im 
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Vergabeverfahren keine vorsätzlich unzutreffenden Erklärungen abgegeben wurden; - 
Eigenerklärung des Bewerbers zu den Anforderungen der staatlichen Sicherheitsvorschriften, 
zu den Sicherheitsvorschriften der Berufsgenossenschaften sowie zu Regelungen zur 
Sicherheit und zum Gesundheitsschutz, zur Zahlung der Beiträge zu den Zweigen der 
sozialen Sicherheit, zu den öffentlich-rechtlichen Bestimmungen gegen Schwarzarbeit, illegale 
Arbeitnehmerüberlassung und gegen Leistungsmissbrauch, zu den Arbeits- und 
Beschäftigungsbedingungen der für die Durchführung der Leistungen eingesetzten 
Arbeitnehmenden und zu den Verpflichtungen von Unterauftragnehmern; - Eigenerklärung des 
Bewerbers zu den Kapazitäten zur Erbringung der ausgeschriebenen Leistungen; - Ggf. - 
soweit bereits bekannt - Angabe, welche Teile des Auftrags der Bewerber als Unteraufträge zu 
vergeben beabsichtigt (Angabe in Anlage 1 zu den Bewerbungsbedingungen: Formblätter, 
dort Formblatt 2: "Unteraufträge/Eignungsleihe") sowie Vorlage von Eignungsnachweisen 
(mindestens gemäß Nr. 1 und 2) für die vorgesehenen Unterauftragnehmer; - Ggf. - bei 
Bewerbung als Bewerbergemeinschaft - Angaben gemäß Formblatt 1 "Erklärung Bewerber-
/Bietergemeinschaft" in Anlage 1 zu den Bewerbungsbedingungen: Formblätter (ausgefüllt und 
rechtsverbindlich unterschrieben). Bei Inanspruchnahme einer Eignungsleihe nach § 47 
SektVO ist folgendes einzureichen: - Angabe des dritten Unternehmens, dessen Kapazitäten 
der Bewerber in Anspruch nehmen will (Angabe in Anlage 1 zu den Bewerbungsbedingungen: 
Formblätter, dort Formblatt 2: "Unteraufträge/Eignungsleihe"), - Vorlage einer entsprechenden 
Verpflichtungserklärung des dritten Unternehmens (Angabe in Anlage 1 zu den 
Bewerbungsbedingungen: Formblätter, dort Formblatt 3: "Verpflichtungserklärung anderer 
Unternehmen"); sofern die Eignungsleihe hin-sichtlich der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit erfolgt, ist eine Haftungsübernahme erforderlich; sowie - Vorlage von 
Eignungsnachweisen (mindestens gemäß Ziff. 6.3 Nr. 1 und 2) für das dritte Unternehmen; 
darüber hinaus sind alle nach Abschnitt Ziff. 6.3 erforderlichen Eignungsnachweise zu 
erbringen, hinsichtlich deren Eignung sich der Bewerber auf die Kapazitäten des dritten 
Unternehmens beruft - abhängig vom Umfang, in dem sich der Bewerber auf die Eignung des 
dritten Unternehmens beruft (beruft sich der Bewerber beispielsweise auf bestimmte 
Referenzen eines dritten Unternehmens, so hat er die entsprechende Erklärung über diese 
Referenzen einzureichen);

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Vereinbarung der Verpflichtungen in Formblatt 4: 
Verpflichtungen gemäß TVgG M-V in Anlage 1 zu den Bewerbungsbedingungen: Formblätter
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 7
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Vergleichskosten
Beschreibung: 1. Kosten für die Anschaffung der Fahrzeuge, ermittelt auf Grundlage des 
Angebotspreises für die Lieferung eines Busses (netto) multipliziert mit der jeweiligen Anzahl 
der insgesamt zu liefernden Busse je Los 2. Kosten des Kraftstoffverbrauchs über 13 Jahre, 
ermittelt nach folgender Berechnung: 1,21 EUR/l x 780.000 km (Lose 1 bis 3) bzw. 520.000 
km (Los 4) x Kraftstoffverbrauch je km auf Grundlage der Angaben im Angebot x 
Gesamtanzahl der zu liefernden Fahrzeugen je Los 3. Ersatzteilkosten auf Grundlage der 
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Angaben der Bieter in Anlage 1 zum Angebotsschreiben 4. Wartungskosten über 13 Jahre 
und 780.000,00 km (Lose 1 bis 3) bzw. 520.000,00 km (Los 4) auf Grundlage der Angaben der 
Bieter in Anlage 2 zum Angebotsschreiben 5. der Kosten des Auftraggebers für die zusätzliche 
Erst-Ausstattung seiner Werkstatt mit fahrzeugspezifischen Prüf-, Diagnose- und 
Reparaturgeräten auf Grundlage der Angaben der Bieter in Anlage 3 zum Angebotsschreiben 
6. der Kosten für den Zugang zum online-Portal für die nächsten 13 Jahre auf Grundlage der 
Angaben der Bieter im Angebotsschreiben
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität
Beschreibung: Im Rahmen des Kriteriums "Qualität" wird die Qualität der Fahrzeuge gewertet.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 35
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Vertragsbedingungen
Beschreibung: Im Rahmen des Kriteriums "Vertragsbedingungen" werden die Abweichungen 
von den vorgeschlagenen besonderen Vertragsbedingungen bewertet.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 17/07/2025 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DHV5X16
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DHV5X16

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 08/08
/2025
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DHV5X16
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 28/07/2025 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Es gilt § 51 SektVO.
Auftragsbedingungen: 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DHV5X16/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DHV5X16/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DHV5X16
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DHV5X16
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Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Es sind die Anforderungen nach AEntG, 
MiLoG, AufenthG, SchwarArbG und LKsG einzuhalten (Eigenerklärungen des Bieters in den 
Vergabeunterlagen enthalten).
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Angaben zum Umsatz mit vergleichbaren Leistungen (Lieferung von 
Bussen) in letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren. Mindestanforderung: Lose 1 bis 3: 
10 Mio. Euro im Jahr; Los 4: 2 Mio. Euro im Jahr.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Ministerium für Wirtschaft, Infrakstruktur, Tourismus und Arbeit 
Mecklenburg-Vorpommern
Informationen über die Überprüfungsfristen: Wir verweisen auf die Vorschriften zum 
Nachprüfungsverfahren in §§ 155 GWB und weisen insbesondere darauf hin, - dass ein 
Antrag bei der Vergabekammer unzulässig ist, sofern ein Verstoß gegen Vergabevorschriften 
nicht nach Maßgabe von § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 bis 3 GWB bei der Vergabestelle gerügt 
wird und nicht innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, ein Nachprüfungsantrag gestellt wurde (§ 
160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB), - dass das Verfahren vor der Vergabekammer für die 
unterliegende Partei kostenpflichtig ist, - dass der Bieter wegen der Möglichkeit der 
Durchführung eines Nachprüfverfahrens mit Akteneinsichtsrecht aller Beteiligten nach § 165 
Abs. 1 GWB damit rechnen muss, dass sein Angebot von den Beteiligten der Vergabekammer 
eingesehen wird. Daher liegt es in seinem Interesse, schon in seinen Angebotsunterlagen auf 
wichtige Gründe, die nach § 165 Abs. 2 GWB die Vergabekammer veranlassen, die Einsicht in 
die Akten zu versagen, hinzuweisen und diese in seinen Angebotsunterlagen entsprechend 
kenntlich zu machen (Geheimnisse, insbesondere Fabrikations-, Betriebs- oder 
Geschäftsgeheimnisse). Zur Durchsetzung seiner Rechte muss sich der Auftragnehmer in 
einem solchen Fall an die Vergabekammer wenden.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Nahbus 
Nordwestmecklenburg GmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Nahbus Nordwestmecklenburg GmbH

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Nahbus Nordwestmecklenburg GmbH
Registrierungsnummer: HRB 9744
Postanschrift: Wismarsche Straße 155
Stadt: Grevesmühlen
Postleitzahl: 23936
Land, Gliederung (NUTS): Nordwestmecklenburg (DE80M)
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Land: Deutschland
Kontaktperson: Andi Schulz
E-Mail: A.Schulz@nahbus.de
Telefon: +49 3881 788820
Fax: +49 3881 788816
Internetadresse: https://nahbus.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Ministerium für Wirtschaft, Infrakstruktur, Tourismus und Arbeit 
Mecklenburg-Vorpommern
Registrierungsnummer: 13-L50010000000-78
Postanschrift: Johannes-Stelling-Straße 14
Stadt: Schwerin
Postleitzahl: 19053
Land, Gliederung (NUTS): Schwerin, Kreisfreie Stadt (DE804)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@wm.mv-regierung.de
Telefon: 0385 588 15164
Fax: 0385 588 485 15817
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 706137cb-6ea2-4a4e-a96e-cc7bfe1af0e0  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 17
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 26/06/2025 17:54:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 418857-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 122/2025

mailto:A.Schulz@nahbus.de
https://nahbus.de/
mailto:vergabekammer@wm.mv-regierung.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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